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Frau 
Oberbürgermeisterin 
Eva Döhla 
Klosterstr. 1 
95028 Hof 

 
 
 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

 

die CSU-Fraktion beantragt, Radwege innerhalb des Stadtgebietes möglichst flächendeckend, 

zumindest aber im Bereich von Kreuzungen und Einmündungen sowie von Einleitungen und 

Ableitungen von Fahrradwegen, durch eine rote Fahrbahnmarkierung kenntlich zu machen. 

 

Begründung: 

Die Nutzung von Fahrrädern nimmt durch steigendes Umweltbewusstsein und Popularität von 

E-Bikes kontinuierlich zu. Radfahrer nehmen nicht mehr nur an sonnigen Sommertagen, sondern 

mittlerweile nahezu ganzjährig am Verkehrsgeschehen teil. 

 

Besonders Kreuzungen und Einmündungen, durch die Radwege unterbrochen werden, besteht 

eine potentielle Gefahrensituation zwischen Radfahrern und abbiegenden Kraftfahrern. Gleiches 

gilt für Einleitungen und Ableitungen von Radwegen auf Straßen.  

 

Durch eine rote Markierung des Radweges wird bei abbiegenden Autofahrern intuitiv eine 

erhöhte Vorsicht geweckt. Das steigert nicht nur die Sicherheit von Radfahrern, sondern auch 

von Fußgängern, die den Gehsteig benutzen. Die unfallpräventive Wirkung ist dabei auch im 

Interesse der Autofahrer. 



Durch die geforderte Maßnahme wird kein Verkehrsteilnehmer benachteiligt, das kooperative 

Miteinander jedoch gefördert. 

 

Bei getrennten Fuß- und Radwegen, die nebeneinander verlaufen, erhöht eine rote Markierung 

des Radweges das Bewusstsein für die Aufteilung des Verkehrsraums. Die Gefahr von 

Zusammenstößen, z.B. durch unbedachtes Betreten des Radweges, wird dadurch verringert. 

Eine farbige Markierung ist auch für Kinder einprägsam und intuitiv erkennbar. 

 

Die notwendigen Mittel sollen in den Haushalt 2021 und folgende eingestellt werden. Nach 

Ansicht der CSU-Fraktion könnten Mittel aus dem Budget des Asphaltprogramms zur 

Finanzierung dienen. 
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